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VII . Gtoße und kleine Sterne verſchie⸗

dener Art .

§. 60 . Die Sterne , mit welchen die Nake⸗

ten , auch andere Luſtfeuer verſetzt werden kön⸗

nen , ſind auf verſchiedene Arten zu erzeugen ;

die gewöhnlichſten und beſten Arten aber ſind

diejenigen , welche viele ſchöne Strahlen werfen ,
oder einen Schlag geben , oder auch dem Ge⸗

witterblitze gleichen . Die verſchiedene Erzeu⸗

gungsart der Sterne iſt folgende .
Erſte Art . Gewöhnliche kleine Ster

ne . Zum Satze nimmt man 16 Loth Salpeter ,
4 Loth Schwefel , 2 Loth Bernſtein , 2 Loth

rohes Antimonium und 16 Loth Mehlpulver .
Oder man nimmt 5 Loth Schwefel , 12 Loth
Salpeter , s Loth Mehlpulver , 2 Loth weißen
Weihrauch , 2 Loth Maſtix , 2 Loth Kryſtall ,
2 Loth ſublimirtes Queckſilber , 2 Loth Amber ,

2 Loth Campher , 1 Loth Antimonium und 1 Loth
Operment . Alle dieſe Materien werden zu

Staub gerieben , geſiebt , in einer Mulde mit

Waſſer , worin entweder Leim , oder arabiſcher
Gummi aufgelöst worden , angefeuchtet . Hier —
auf macht man von dieſer Materie Kügelchen ,
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einer Haſelnuß groß , umgibt ſie mit zerpflück⸗
ten Stoppinen , und läßt ſie an einem warmen

Orte trocknen . Dieſe Art Sterne geben ein wei⸗

ſes Feuer . Will man Sterne mit ſchönem

rothen Feuer machen , ſo nimmt man 24 Loth

Schwefel , as Loth Me

hnnes, 1 Loth Colo⸗

phonium , z Loth Kornpulver und 32 Loth Lein⸗

öhl ; oder 24 Loth Schwefel , 48 Loth Mehl⸗

pulver ,2 Loth Colophonium , 1 Loth Kornpul⸗

ver , 2 Loth Steinkohlen , Loth Kupferfeilſpä⸗

ne und 5 Loth Leinöhl . Die Ingredienzien die —

ſer beyden Sätze werden gut vermiſcht und ab —

gerieben , in einer Mulde mit Leinöhl zu einem

Teig , zu welchem noch etwas Leimwaſſer oder

Branntwein beyzugeben iſt , angemacht , und

auf vorbeſagte Art die Kugeln daraus gebildet
und angefeuert .

§. 91 . Zweyte Art . Strahlenſterne .

Zum Satze nimmt man 16 Loth Salpeter ,
Loth Schwefel , 4 Loth Mehlpulver und s Loth
Antimonium , miſcht und reibt dieſe Ingredien⸗

zien gut ab , ſchlägt hierauf dieſen Satz in eine

etwas kleinere Hülſe , als die zu verſetzenden
Raketen ſind , ſo , daß die Hülſe ganz maſſiv
voll wird ; nimmt ſie dann aus dem Stocke ,
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ſchneidet ſelbe in 1 bis 2 “ lange Stuͤcke , ver⸗

wahrt auf beyden Seiten dieſe abgeſchnittenen

Stücke mit einer ank geleimten Scheibe von

duͤnnen Pappendeckel , bohrt durchdieſe Scheibe
ein Loch, in den Umkreis de Helfenſtücks aber

5 Löcher , feuert dieſe mit Stoppinen und Mehl⸗

pulverteig gut an , und W5 t ſolche in die

Raketen oder andere Luſtfeuer .

§. 92 . Dritte Art . erne . Man

nimmt hierzu die in §. 37 . erwähnten Schläge ,
überzieht ſolche 6 “ “ dick mit einem weißen oder

rothen Sternſatzteig der erſten Art , wälzt ſie dann

im Mehlpulver , und verſetzt damit die Luſtfeuer .
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§ . 83 . Vierte Art . Gewitterblitz⸗
ſterne . Hierzu gebraucht man eine etwas klei⸗

nere Hülſe , als die zu verſetzende Rakete , wel —

che mit einem Satze von 4 Loth Salpeter , 4 Loth
Schwefel und 8 Loth Mehlpulver , welcher mit

etwas Branntwein , worin Gummi aufgelöst
iſt , beſprengt wird , über einem durchaus gleich
dicken und mit dem Stocke gleich langen Dorn

ganz voll anzuſchlagen kommt . Dieſe volle Hül⸗

ſe ziehet man mit dem Dorn aus dem Stocke ,

ſchneidet aus ſelber 5 bis 4 “ , dicke Scheiben ,
zieht den Dorn heraus , verbindet dieſe Schei⸗



Löcher bedeckt ſie al

damit , und füllt ſie in den Kopf der

VIII . Zerſchmelzter Zeug oder griechiſches
Feuer .

C. 94 . Der geſch melzte Zeug , oder das

ſogenannte griechiſche Feuer wird aus ver⸗

chiedenen I5beaee in einem Keſſel uͤber ei⸗

nem Kohlenfeuer mit aller Vorſicht zuſammen ge⸗

ſchmolzen , in flache Formen gegoſſen , nach

erfolgter Erkaltung in kleine Stücke zerſchlagen ,

welche mit einer Anfeuerung von Mehlpulver

und Branntwein überſtrichen , im Mehlpulver

herum gewälzet , getrocknet , und dann in den Ra⸗

keten und andern Luſtfeuern als Regenfeuer ver⸗

ſetzt werden können . Die beſten Sätze hierzu ſind :
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